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An den Stadtrat der Stadt Schaffhausen 
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8201 Schaffhausen 

 
Sehr geehrter Herr Stadtpräsident, sehr geehrte Frauen Stadträtinnen, sehr geehrte Herren 

Stadträte 

Verbesserte Arbeitsbedingungen für das städtische Heim- und Spitex Personal 

Seit Jahren fordern die Pflegenden in unseren städtischen Heimen zusätzliche 

Entlastung, Unterstützung und bessere Arbeitsbedingungen, um die hohen 

Anforderungen ihres Arbeitsalltags zu meistern. Die Stimmbevölkerung unserer Stadt 

hat sowohl der Pflegeinitiative als auch der strukturellen Lohnerhöhung mit der 

Annahme des Budgets 2023 zugestimmt. Damit wird klar signalisiert, dass das 

enorme Engagement der Pflegenden honoriert wird und notwendige Verbesserungen 

der Arbeitsbedingungen gutgeheissen werden, auch wenn diese nicht gratis zu haben 

sind.  

Damit das Betreuungs- und Pflegepersonal auch in Zukunft ihre wertvolle Arbeit 

zugunsten unserer pflegebedürftigen älteren Bewohnerinnen und Bewohner erbringen 

kann, braucht es dringend notwendige Schritte, um den Berufsalltag zu erleichtern 

und die Pflege- und Betreuung auf einem hohen Standard zu halten. 

Basierend auf den obigen Ausführungen bedanke ich mich für die Beantwortung 

der folgenden Fragen: 

1. Welche Massnahmen plant der Stadtrat, um dem, besonders im Pflegebereich sehr 

hohen Fachkräftemangel, entgegenzuwirken? 

 

2. Sind Verbesserungsvorschläge der Arbeitsbedingungen (z.B. höherer Anteil an Dipl. 

Pflegepersonal, Schaffung von Mitarbeiterpools, bezahlte Umkleidezeiten, frühzeitige 

Planung der Arbeitseinsätze etc.) in Planung? 

 

3. Ist der Stadtrat bereit, das Pflegepersonal vermehrt zu fördern, indem dem Pflegealltag 

entsprechende Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten geboten und bezahlt werden? 

(z.B. Demenz, Palliativ Pflege etc.)  

 

4. Werden zusätzliche Aufgaben und Einsatzzeiten genügend honoriert? (z.B. 

Lehrlingsbetreuung, Führungsaufgaben, Spät- Nachtdienst und Sonntagszulagen) 

 

 

Freundliche Grüsse 
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